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K ll lt d m a ch u lt g
der V orlesungen am k. k. politechnischen
I n s t i t u t e ln Wien im S t u d i e n - J a h r e
l u 5 ^ , und Vorschr i f ten für die Auf-

nahme in dasselbe.
O r g a n i s a t i o n .

Das k. k. politechnische Institut enthält als
Lehranstalt zwei Abtheilungen:

l . Die technische, in welcher die physika-
lisch - mathematischen Wissenschaften und deren
Anwendung auf alle Zweige technischer Ausbil-
dung gelehrt werden.

lll Die kommerz ie l le , welche alle Lehr-
gegenstänoe zur gründlichen, theoretischen Aus-
bildung für die Geschäfte des Handels umfaßt.

Außer diesen beiden Abtheilungen befinden
sich am Institute noch:

l l l . Der V o r b e r e i t u n g s - J a h r g a n g
für Jünglinge, deren Vorbildung dcr für die
Aufnahme in die technische oder kommerzielle
Abtheilung festgesetzten Bedingungen nicht ent-
spricht, und die wcgcn bereits erreichtem acht-
zchnttn Lebensjahre nicht mehr in die Realschule
gewiesen werden können.

ÜV. Die Gewerbs - Zeichne nschule, in
denen Jünglinge jedes Alters, welche sich irgend-
wo einem industriellen Zweige widmen, den jedem
derselben entsprechenden Zeichnen-Unterricht er-
halten.

Von Sprachen werden am Institute die
orientalischen öffentlich und die den Hörern am
Institute nützlichsten europäischen außerordent-
lich gelehrt.

Ordentliche Lehrgegenstände in der techni-
schen Abtheilung.

Die Elementar-Mathematik: Professor Josef
Kolbe. '

Die reine höhere Mathematik: Professor Dr.
Josef Salomon.

Die darstellende Geometrie: Professor I o -
hann Honig.

Die Mechanik und Maschinenlehre: Professor
Adam Ritter v. Burg.

Die praktische Geometrie: Professor Fried-
rich Hartner.

Die Physik: Prof. Dr. Ferdinand Heßler.
. Landbau-Wissmschaft: Prof. Joses Stummer.

Die Wasser- und Straßenbau-Wissenschaft:
Professor Josef Stummer.

Die Technologie: Professor Georg Altmüttcr.
Die Mineralogie, Geographie und Paläon-

tologie : Professor Dr. Franz Leydolt.
Die Botanik: Professor Dr. Franz Leydolt.
Die allgemeine technische Chemie in Verbin-

dung mit eigenen Uebungen in eincm Laborato-
rium der analytischen Chemie: Professor Dr.
Anton Schrötter.

Die spezielle technische (5hemie. Der Beginn
der Vorlesungen über jedes ihrer Fächer wird
i:: der »Wiener Zeitung« seinerzeit kundgemacht.
Vorgetragen von dem Adjunkten Dr. Josef
Pchl.

Die Landwirthschaftslehre: Professor Dr.
Albert Fuchs.

Das vorbereitende technische Zeichnen : Pro-
fessor Johann Honig.

Das Blumen- und Ornamenten - Zeichnen:
Professor Anton Fiedler.

I n der kommerziellen Abtheilung.

Die Handelswissenschaft: Suppl. Professor
Dr. Hermann Blodig.

Der' kaufmännische Geschäftsstyl: Professor
Karl Langner.

Das österreichische Handels- und Wechsel-
Recht: Sllppl. Professor Dr. Hermann Blodlg.

Die Merkantil-Rechenkunst: Professor Georg
Kurzbauer.

Die kaufmännische Buchhaltung: Professor
Georg Kurzbauer.

Die Warenkunde: Suppl. Professor Adolf
Machatschek.

Die Handelsgeographie: Suppl. Professor
Dr. Adolf S'chnuol.

Für beide Ab the i l ungen .

Die türkische Sprache: Professor Moritz
Wickerhauser.

Die persische Sprache: Professor Heinrich
Barb.

Die vulgär-arabische Sprache: provisorischer
Lehrer Anton Haffan.

Die italienische Sprache und Literatur: Leh-
rer Franz Benetclli.

Außcro rdentliche Vor lesung cn.

Die juridisch - politische und kameralistische
ttrithnmik: Vize-Direktor Josef Beökiba.

Der Maschinenbau und die Maschinenbe-
rechnung: Professor Johann Honig.

Die Anwendung der Lehren der Mechanik
auf einzelne Theile der Baukunst. Dozent: der
k. k Ingenieur Georg Rebhann.

Die Anwendung der Differential-, Integral-
und Variationsrechnung auf die analytische Geo-
metrie in der Ebene und im Raume. Dozent:
Simon Spritzer.

Die österreichische Zoll- und Staatsmono-
pols-Ordnung. Dozent: Dr. Hermann Blodig.

Dcr chemische Theil der Zuckerfabrikalion
(vom Monate April angefangen). Dozent: Ad-
junkt Dr. Josef Pohl.

Ueber das Mikroskop und dessen Anwendung,
Dozent: Adjunkt Dr. Josef Pohl,

Die französische Sprache und Literatur:
Lehrer Georg Legat.

Dle englische Sprache und Literatur. Dozent:
Johann Högel.

Unterricht in der Kalligraphie: Lehrer Jakob
Klaps.

Die chirurgischen Hilfeleistungen bei Un-
glücksfallen: Johann Kuglcr.

Die obligaten Lehrgegenstände für den Vor -
dcreitungs-Jahrgang sind:

Die Elementar-Mathcmatik.
Die Experimental-Physik, die Naturgeschichte

aller drei Rcichc der Natur, die Styli'stik, das
vorbereitende Zeichnen,

Der Unterricht in den Gewerbs-Zeichnen-
schulen umfaßt:

Das vorbereitende Zeichnen, — das Manu-
faktur - Zeichnen, — das Zeichnen für Bauge-
werbe und Metallarbeiter, — das Zeichnen für
Maschinen und deren Bestandtheile.

Populäre .Vortrage an Sonn- und Feier-
tagen finden mit für Jedermann freiem

Zutritte E ta t t :

über Arithmetik,— über Geometrie, — über
Mechanik und über Expcrimental-Physik.

Vorschriften
für die Aufnahme in das k. k. politechnische

Institut.

Die Ausnahme als ordentlicher oder außer-
ordentlicher Hörer findet vom 2<> September
bis 1. Oktober Vormittags in der Direktious-
kanzlei Statt. Derjenige, wclcher durch Krank'
hcit verhindert ist, sich vor Ablauf dieses Ter-
mines persönlich um die Aufnahme zu melden,
hat letztere schriftlich bei der Direktion anzu-
suchen," und über die Ursache der Verhinderung
standhälnge Beweise beizubringen, widria/n-!

falls die Aufnahme nicht erfolgt, weil auf
nachträglich beigebrachte Verhinderungs-Zeug-
nisse keine Rücksicht genommen wird.

Jeder Aufzunehmende muß einen Ausweis
über seine Beschäftigung bis zur Aufnahmszcit
vorlegen, und muß die zu einem erfolgreichen
Besuche der Vorlesungen nothwendige Knntniß
oer deutschen Sprache besitzen, worüber in
zweifelhaften Fällen eine Prüfung am Insti«
tute der Aufnahme vorhergeht.

Die Ausnahme muß für jcdes Jahr erneu-
ert werden. Um als ordentl icher Hörer ir-
gend eines Lehrfaches der technischen oder kom-
merziellen Abtheilung aufgenommen zu werden,
muß man die Realschule mit l» Jahrgängen
oder das Obergymnasium mit 8 Jahrgängen,
oder den Vorbereitungs-Jahrgang am Insti-
tute mlt wenigstens erster Fortgangsc'lasse in
allen Lehrfächern absolvirt haben, oder sich ei-
ner Aufnahins- (Maturitats-) Prüfung über
alle Lehrgcgcnstande des Vorbereitungs-Iahr-
ganges mit gleichem Erfolge unterziehen.

I n Bezug auf das Lebensalter findet für
die Aufnahme in diese beiden Abtheilungen
am Institute keine Beschränkung Statt. Icder
Studierende in diesen beiden Abtheilungen kann
sich die Lehrfächer wählen, die für sein inbi«
viduelles Bedürfniß ihm nützlich scheinen, mit-
hin auch jedes einzelne Fach mit jedem an-
dern aus beiden Abtheilungen verbinden.

Wer als ordentlicher Hörer für irgend ein
Lehrfach aufgenommen zu werden wünscht, muß
sich jedoch über die für dasselbe erforderlichen
Vorkenntnisse ausweisen.

Aus dem Vorbereitungsjahrgang ist das
Aufsteigen unmittelbar in die höhere Mathema-
lib nicht gestattet.

Dcr außerordent l iche Hörer hat sich
seiner Aufnahme wegen gleichfalls ln der D i -
rcktionokanzlci zu melden; er ist des Beweises
seiner Vorkcnntnissc enthoben, kann aber auch
lein amtliches Prüfungszcugniß, sondern nur
ein Privatzcugmß des Professors ansprechen.

Wer nur einen (Zyklus von Vorlesungen
eines Faches zu besuchen gedenkt, wird als
Gast angesehen, und hat seine Zulassung bei
0cm betreffenden Professor anzusuchen; ohne
diese Genehmigung ist es nicht gestattet, Vor-
lesungen beizuwohnen.

Jeder, sowohl ordentl iche als außeror-
dentliche Hörer, hat die Aufnahmstaxe von
vier Gulden, nebst l5> kr. Stempelgebühr, fer-
ner für jeden Semester zwölf Gulden Unter-
richtsgeld zu entrichten. Die Alifnahmstare und
der Stempel ist> gleich bei der Aufnahme, das
Unterrichtsgeld' von den ordentlichen Hörern
im Ver laufe des Semesters in halbjähri-
gen Ralen spätestens am I . Dezember und l .
M a i , von den außerordentlichen Hörern aber
bmnen der ersten l l Tage jedes H a l b .
jahres zu erlegen.

Die Bedingungen, unter welchen die Be-
freiung von Unterrichtsgelde angesucht werden
kann, sind mittelst 'Anschlag in der Vorhalle
des Instituts-Gebäudes kund gemacht.

Jünglinge, welchen die für die Aufnahme
in die technische oder kommerzielle Abtheilung
vorgeschriebenen Studienzeugnisse fehlen und
die sich auch der Aufnahmeprüfung nicht mit
gutem Erfolge unterziehen können, werden in
den Vorbere i tungs J a h r g a n g aufgenom-
men, wenn sie wenigstens achtzehn I^hre alt
sind, oder doch mit 1. Jänner l ^ . ' , l » ^ s
achtzehnte Lebensjahr vollendet haben, ^ ' l , ' -
gere AufnahmiNverbcr norden an d " ^c -
schulen gewiesen. I n den ^ ^ g ^ h .

Ne73^5^^^c^orbere.
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tungs-Iahrgang<s sind zum ^r lag der Auf-
nahmsta^ vo>! vier Guloen luchst Stempclge-
düyr und clip's Unterrichtsgeldes von sechs
Gulden für jc>de5 Halbjahr verpflichtet, welcheo
spätestens bis l . Dezember und l . M a l ent-
richtet sein must. Für die außerordentliche
Lehrgegenstande, für die Sprachen und für
die Gewerdözei^nenschuleu bleibt die Aufnahme
den de reffenden P.ofessoren oder Lehrern über-
lassen, und ist auch im Laufe deö Jahres
gestattet.

Wien am 3 l . J u l i «855,
Die Direktion des k, k. politechnischen

Institutes.

- I , 492."̂ 2
Dr i t tes Vcrzcichlliß

der in Folge Husrnfcs der in Laibach bestell-
ten Saliitlito-dommijswu uom 9. Hugust !. I .

eiiigeflojscucn ^lntcrliiitzungs - Weitriige:
si- kr

Fr. Uilglelth, Dl'echslelme'steis.Witwe . . 5 —
Hr. Marcin Schukle, Hpicals-Verwalrer . 2 —

» Jakob Meditz, Spicalö.^uiUiollor . , 1 —
» V.i l ' l i l i l i Ka>»of, O!>clwaise»vate'.- . . j —

,' Franz Dmi ih, jubilirter Rechnun^sratl),
samnn Familie 5̂  —

Lie löol. Kleioermacher-Ilinulig . . . . l0 -
F>I. I - N . I^>ai . . . . . . . . 5 -
Hl'. Josef Pete,a . 5̂  —
Fr. M . M 10 ' . -
Hr. Isaak Galizier aus Triest . . . . 5 —

» Schorl 5 ..
« Philipp Baron Nechbach >nit Frau Ge-

mall» 1b —
» ?luaust B.n'on Nechbach 5^-
» Heinrich Hkodlar < b> —
» ?^ug. Paulin, Ve> waiter in Thurnamhart 2 —
» Richard Ianeschisch in Gurkfeld . . . 2 —
» Johann Wii'iak dlo, . . . I —
»> Leopold Tlll^llstü! dto. . . . l —
» Ludwig Semen dto. . . . 2 —

>» Leopold v. Höffern dto. . . . l —
» Ka, l Au^nek, die National - Alilehens-

Ol.'Iiqacion Nr . 2 5,736, in, Nomil'ol-
B.tiage rc-li 20 f!.. diezu deln Cmiln's.-
sloüspieis»,' ?. !>5"/^ en^gebucht winde, m,t j 9 —
deren für 2 Monate verfallenes 5"/̂ ,
Inier^sse mit — l 0

» Karl G,af v. Hohe»nva,t, k, k. Ministe-
rial-Sekretär 2 0 ^

» Vi„z. Ieuniker, k. k. Rsgicrlmgs^onziM 5 —
» Iohan» Bleiirn'0, Dotcor u. Professor ^ —
» Franz 3av. Souoan 20 —
'« Josef B ion ik 5 —
» Valentin Pleiweisi, Realitäten besißer in

Laibach l0 —
» I ^ ' f Pleiweist, Hande>c>ma»n . . . 20 —
,) Hol'man», t. k. Steu/r.-Inspektor - . 2 —
» Anton Wm, , k. t. Hteuer-Unterinspektor z ' -
v Franz Kanichrc,g, dto. l '» -
^ ?lloi? Snppantschitsch, k. k. Steueramts- !

Official l , -
» Iol) . Ste^ka, k. k. s-ceueramtö.-'Afflstent , —
» Josef Potokar, dto. l " "
,> AndieaS Klan^hl'!, dlo. — 20
» E. Hagn, k. k. ' M > ' M I
» Klaudins Mars.it — 20
" Josef Pei)"', k. k. Stelicreiiinehü!«':' . i^ —
v Ioh^ü? Iamin'g, k. k. Sreuer-Kontrollor ^ —
., C'dilai'd N^qnard, dto. l ! "
« Ancon Blechschmidt, k. k. SteueramcS- !

Offizial —,30
» FeidiN'Nid Schuller, k. k. Steueramcs.-

Ass,,w,t — 3«
» 3>'^liz Ielillikar, k, k. Steueraüitö-Prokt. —̂ 3<>
» I hann I'igodiz, t. k, Steueranits- ,

Assistent . ^ —!3<>
Fr. Antolna v Schellchenstuel, sannnt Frl.

Tochter, für Uotertrain 20^ —
Dl'ren ^tlibeüiiiadchcn, fü> Ilntirkcalil . . 2̂  —

" Köchin, für Umerkram l ! —
Hr, Peter Orthpfer, k, k Lieutenani und i

Mliiiär-Poli^iivachrKoillmandant . . < "
,> Nikolaus Romier, K^ff^hsleder . . . l -—
,, I isef Sühn!, t, k pe„s. Obeistlieutenaut 5̂  —

Mic dem M ? M ' : „Es >»l bes.lignder zu ,
^eden, als ,zn enipfang^n", sac>c der Herr. 3 ^ "

Hr. Josef Hanssen, Handelsmann . . . ü ! "
Fvl. Therese <ponz . . . . . . . . 2,—
Hr. D'smas Baye, 'i "

» Dr 'Alidreas Napieth, Hof- lind Ge-
nchcs-Advokac IÜ!

»> Dr . AnN'N Schöppl, k. k. Scatthaltein.-
Sekretär n ! "

» Lropold Nathan, k. k. Pvofefsor . . . 6 "
^ Alois Wasser 10,--
„ Eduard Gii ' t l , k. k. Landes-iVauillspektor 3>,—!

fl. ckr.
Hr. Jos. Schisse'', l". k. V^rpsie^^.'^'i oei iralier 5̂  —
„ Josef ^»ctma,n. <-5pal'c.!,!^^a,jlcl . . g^__
„ ^ ' a i o « Z o l l ' u ^ i g , t . t . B a u ^ n , p . t l o r . 5! _
,> v. P ^ i ^ l e r , k. k. Z a l ) l m e l , t e r . . . <j
,, Hal!,e>', t . k. K a i j l e r x __
„ N . H>ham, d l o . ." , —
» A _ _ ! g „
„ K l i s t e , , k r . K a s s a - O f f . z i a l . . . . , ^
„ ^ » d r G l ' a l ) » e r , 0 ^ 0 . . . . . ^ o
,> P a u l i n , d w . . . . . — > I 0
» ^ e n o a , d c o . . . . . — g o
» ^ ^ g " , d < o . , . . . , ^

u ^ a i ) e l l , d i o , . . . . — ! 2 4
., - p a i j e r , d l o . . . . . ,^__
» N o o a k , 0 l o . . . . . >! —

« ! ) ü s c h n e r , d i o . . . . . — 2 0
« B ^ o i c h . n a , b , k . A m l ö s c h r e i b e r . . . . ^_ ! , ^
» H ' l l d a , 0 t l ) . . . . . — ! I ( )
, > H l , , i < l ! d a u e l ' , o l o . . . . . — , 2

» ^.'recciilr » » 6

. Iaisch l i —
« I o . Vl'lsch —^l)

^ l i ! Ungenaunlseiiiwollendel' — » 2
dto. — ' l 4

» Uüberannter —,30
dto —j24

Hr. Potc!chnia, —l>0
,> P'ahry — 10
« Alltoil I eü to , l". t. Bezirksvorsteher zu ^

Großlaschltsch 5 —
» Nikolaus Lucanicsch, k. k. Bezilksadjuntt

zu Glosllaschttjch . . . . . . 2 —
» Karl Tetauzl)!^!) k. t. Bezirks.'?llnlS'-Kai!-'

zeliist zu Gi^silaschilsch l —
» i^ailhellliä Scheni,a, t. k. ldezilks-AmcS- !

^anzeUist zn Großlaschitsch . . l^—
'» I^'set Suppanzhizl), k. k Sceueramtö. I

Kulitiollor zu !̂oßl̂ sch>csch . . . . — 30
« Karl Ioworek, t. t. Bez.rrs.Ämts.Die.

,,.r zu Giostlaschilsch . . . . . . — 5 0
» P t e r E r s l n , k. k. li^zutö'AmlS-'DienerS.

Gehilfe zu Gl'oßlascyitich . . . . —,30
u Iohai.» ^ r c n , Bezirtödi^liel' in Groß.- ^

l a s c h i c s c h — ^ 3 0
, A n l o n S a m a s s a i n L a i b a c h . . . . 2 0 —
» i)?aa,i) 5^^.
» Slueitcker l —
„ Georg Sl lppan, Domherr . . . . 5,—
» Mazzoni, k. t, pensionirlel' Hauptmam, l —
^ Jakob Friedlich 1 " , —

Zr. Mai ia Pohl . . . ^ . -
H>. Fvanz Giea>l, Pariitulier . . . ' . ^» —

„ primus Hudooernig, für Kropp . . i 0 —
,) S im. Nadamlenzkp, jub Obeltinnehmer 2 —
« I . ?l. Maliilsch, Realitäm, Besitzer. . 25 —
„ Lanibert Karl Luckina»» . . . . 50,—
>, Anton Kubi^iiak, t. k. Gecmeccr . . 3 - -
» Johann Roth, t. t. Bezirtö-Vorsteher ^ !

'» ^'gg ' 5 —
» Josef Pocrato, t. t. ^czilks - Aojunkt

'" E ĵg 2 -
„ Dionlü Mayer, t. .̂ Bezirks ^ Altuar

>n -Og 2 ".
„ Stanislaus Lappain, k. k. Bezirks.Kan>

zellist in Egg 1 , —
» ?li,loü Schcleöl!>k,k. t. Bezilks-Kanzellist !

i" Egg i —
» Johann Schmalz, k. k. Steuer-Einnchmer

in ^gg > ^-
» Iofef M'lzinsty, k. k. Seueramts.-Kon-

trollor in Egg I —-
« Wilhelnl Nizh', t. l. Steueramt^ Assî

steiil in Egg — 12
» Igoaz Bader, k. k. Be^il ks Anits Die.-

Iicl' in Cgg — 2 6
„ Johann Schwarz.l. t. k. Bezirks.Annö. '

Dleiieis-Gch'lfe in Egg " ^
,> Valencii! Repinz, k. k. Bezirks-Amts-

Dieiier-'-Gehilfe in E^g — ^ l )
,) Georg Wagajo , k, k. Sieueramtö-Dienel' !

'» ^gg ^ - 6
,) Mart ln Worstner, Diuniist in Egg. . ^ "
^ Albli, Nanniker, dto. dlo. . . - - ! ^0
» Johann Äiodatl), dto. dlo. . . l ,—
„ Josef '̂emzhnik, dto. dto. . . — ^ 0
,', Peter Ig l ich, dto. dto. . . ^ »2
., Johann Debcuz, 'dto. dto. . . "" ,20
„ Josef Zhesto, dto. dto. . . " >0
„ Blas Rappe, dto. dco. . . " , 6

Die Hochgeborene Frau Giafl« von Scu- i
benberq 50 —

Hr. Leopold Flelschmann, Handelsmann , 5 -
' „ Carl vo>, Fcüelibrllim, t k. Fii,anzrach 5 ^
„ Ca^l Khe," , k.. t. Finaliz Sekretär . 2 —
» Johann ro» Girzarolii . . . . . 2,—
„ Carl von Sch>ey, k. k. Finanj.Concipist 2̂  —
,) Josef ^nlesch, k. k. Nechmü^sRem'de^ 2 ^
» Leopold Decente, k. f. Nechlümgs Official l -
« Andreas I>,I>tsch, k, k. Rechuiinqs-Ossizial l —
,) Alno» Fleischmain,, k. k. Rechnung»

Assillent —l^0

fi. !tr.
.pr, Rl ibnia, k k. Archivar für den Bezirk !

Tsch.'rnembl . . . . . . . . g . _
Das Kanzlei Personale der k. k. Sleuer !

D> tkl,0!! -—40
Hr. Ioh-uin Naiimer, k. k. Katast ra l - In-

spckcor 2 —
Von einem Ungenannten lv^rde d:e National^ !

) l< l lehnl>-Obl i^at io l i , N r . 2 3 8 7 , im
Nonunalbec,age voil 20 st., wt'Iche nach j
dem E>mss,l.'ns-Karse oon 9 ä " , ' ve,-
kau't wnrde für . . . . . . , 9

V o n dein Hanfes werden die darauf haf-
tendei, 5 monatlichen Inc^ressel, ver-
gutct mic —^25

d r . Johann C a l l i g a r o , W i i t h . . . . »0
V Johann Scv!eimer, k t. F>na z>l.'ach«Olier'

allfseher für Htembi lch, ' ! . . . . — 3 0
» S t . ' f a i , K. isper, Feldwebel des k k 23 .

L in ie , i - I ^ f anc l r l e -Re^ lmen ts für S t e ü i '
düchel — 20

» I g o a z Globo^hnik junior in Gurkfelo . 5 —

u '^«'arcil, H.'zheoar in G u l tfeld . . . . 5 —
» B^ ruda id Toniaö dco. . . . . l —
^ K a r l R i t t e r v Rauscher, k. k. Landes- ^ ^

räch mi t F r . G r m a h l m 2b! —
„ Gus t " E,sner, k k. Bezirkscimts.-Aktuar !

zu Vroßlaschitsch . . . . . . 2 —
ZllslünlN«'!, l 632j23

Dazu ans dem 2. Veize.chisse j l I ^ g ' l o
Sunniia des bisherigen Empfanges jl842^ 3

Laibach am 20, Anglist »85 5.

V o n der in Laibach bestellten S n n i t ä t ö »
Kommission.

Z. 498. li s3) Nr. 8 3 l « .

K u n d m a ch u n L-
I<n Nachhange zur Lizilations-Kundmachung

vom l 2 . August d. I . , brtleffl'nd die Beistellung
der zur Bel)eitzul!^ der Amtslokalitäten diescr
KaMliül Bezirks Vellvaltun^ , dcs k. k. Taliak-
und St'Mpelmaga^inö, dcs k. k, GefaUcn'Oder-
amteö lino oet Fachinen Wachstube in . Laiback,
und dcr GcfaNsamtü.'Expositur am hiesigl'n Bahn?
Hofe, dann der Amtslokalitätcn der k. k. Lteuer-
Dircktlon und der k. k. Finanzplokuraturs? Ad«
thcilllng in Laibach, im Winter l 855^6 cl folder«
lichen Brennholzes, wird zul allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß sich bezüglich dcr Annahme
der Anbote die Genehmigung der vorgeschten
k. k. Finanz ^and^'s.Direktion voibchaltcn wird,
wornach die Anbote für die Offercnren vom Zeit-
punkte angefangen, ^u welchem selbe gemacht,
und beziehungsweise die schrlftllch.n Offerte übel?
reichc weiden, für das k. k. )lcr.u- aber lrst
vom Tage, an welchem die Annahme des An-
botes dem Alibittcnd.'n bekannt gemacht woldcn
ist, oerbindüche Kraft haben.

K. k. Kam^ral - Bezirks - Veiwaltung
Laibach am ! 5 . 3lugust «855.

Z. 508. n ( , ) Nr. liiNl».

H u n d m a ch u n g.

I m Bezirke der k. k. Postdircktion in Preß,
bürg ist eine Postamtö-AkzessistensteUe 111. Klasse,
mit dem Gchaltc jähll. 3 lw ŝ . l>nd dcr Vcrpssich-
lung zum Erlege der Dienst- .Naulion oon ^Oi) f l .
zu beschul'.

Bewclb.-r um diese Dienstcöstelle haben die
gehörig ,nstruiltcn besuche, unter Nachwcisung
der erlangten Volbildun^, der Postmanipulationsc
und Sprüchk,n!ttnisse, iin uorqeschriebcnen Dienst-
wege längstens diö ^l>. August i f t55 bei der cr»
wähnten Postdirektion einzudringen und anzu-
qebcn, ob sie mit cinem Beamttn oder Diener
dieses Vezukes, dann in welchem Ärade ver-
wandt oder verschwägert sind.

K.k. Postoirektion. Trieft am l 5 . August l855 .

6. >2 l̂8 (2) Nr. 3 l24 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bszirlsgerichtc Lil tai wird mit
Bezug auf das dilMciiHllict-e Ooist vom 30. M a i
t!. I , î 2«68, in'der Exckulioüssache des Josef
,BotaI v0n Silmanskihrid , glgen Iol iann Ooilschck
von Kaslrciiiitz. s,c!c) 20 fi. c. s. c , hirmit drkamit
gegkl'en, daß bei der auf t>rn 6. d. M , angeeid'
,'ct gsnusciilil I. Flildictunssstagsahulia, suc die zu
ocräußslnde Nmlitäc fein Aul'or gcmacht wulde,
daß drmnach am 3. Scptcmdcr d. I . die zw'itf
vorgenommen ivetden wird.

K. k. Bczirksgnicht l i i t lai am 7. August 1855.


